
Der Bürgermeister
Haushaltssatzung und Bekanntmachung

des Berufsschulverbandes Bergisch Gladbach, Rösrath, Overath, Odenthal und Kürten

für das Haushaltsjahr 2019

1. Haushaltssatzung

Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.02.2015 (GV. NRW S. 204), in Verbindung mit §§ 78
ff. der Gemeindeordnung (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 25.06.2015 (GV NRW. S. 496), dem Schulgesetz (SchulG NRW), Zehnter Teil – Schulfinan-
zierung -, vom 15.02.2005 (GV. NRW. S. 102), zuletzt geändert durch Gesetz vom 06.12.2016 (GV. NRW. S. 1052) und der
Satzung des Berufsschulverbandes in der Fassung vom 22.12.2016, in Kraft getreten am 30.05.2017, hat die Verbandsver-
sammlung mit Beschluss vom 17.01.2019 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für die Erfüllung der Aufgaben voraussichtlich anfallenden Erträge
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird

im Ergebnisplan mit einem
Gesamtbetrag der Erträge auf 4.256.100 Euro
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 4.256.100 Euro

im Finanzplan mit einem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 4.078.100 Euro
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 4.078.100 Euro

mit einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 173.500 Euro

mit einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 173.500 Euro

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.

§ 5

Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht.

§ 6a

Die Verbandsumlage, die von den Verbandsmitgliedern aufzubringen ist, wird gem. § 14 Abs. 3 der Verbandssatzung in
Verbindung mit § 19 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit auf 4.021.400 € festgesetzt.

§ 6b

Der Finanzierungszuschuss, der von den Verbandsmitgliedern aufzubringen ist, wird gem. § 14 Abs. 4 der Verbands-
satzung auf 173.500 Euro festgesetzt.

2. Bekanntmachung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Jahr 2019 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 19 Abs. 2 des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit NRW erforderliche Genehmigung zur Fest-
setzung der Verbandsumlage in § 6a ist von der Bezirksregierung Köln als obere Schulaufsichtsbehörde gem. § 78 Abs. 8
S. 3 SchulG mit Verfügung vom 07.05.2019 erteilt worden.

Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der analog anzuwendenden
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, dass
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren nicht durchgeführt wurde,
b) diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist,
c) der Verbandsvorsteher den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder gerügt hat und dabei die verletzte Rechts-

vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die den Mangel ergibt.

Bergisch Gladbach, den 13.05.2019
Der Verbandsvorsteher
In Vertretung

Bernd Martmann
Stv. Verbandsvorsteher

Anteile daran

€ in % € in % € in % € in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Bergisch Gladbach 1.209.435 60,150% 275.587 52,919% 849.111 56,990% 2.334.133 58,043%

Rösrath 248.925 12,380% 58.858 11,302% 171.342 11,500% 479.125 11,914%

Overath 246.512 12,260% 72.892 13,997% 232.429 15,600% 551.833 13,722%

Odenthal 129.087 6,420% 34.303 6,587% 73.453 4,930% 236.843 5,890%

Kürten 176.741 8,790% 79.131 15,195% 163.594 10,980% 419.466 10,431%

insgesamt 2.010.700 100,000% 520.771 100,000% 1.489.929 100,000% 4.021.400 100,000%

50 %
Anteile nach

Umlagegrundlagen
der Kreisumlage 2018

Umlage
für das Haushaltsjahr 2019

Berufsschüler Vollzeitschüler

davon

Verbandsmitglied
Stadt / Gemeinde

50%
Anteile nach

Durchschnittszahlen der Schüler/Innen
zum 15.10. der Jahre 2016 bis 2018

Anteile daran

€ in % € in % € in % € in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Bergisch Gladbach 52.180 60,150% 11.890 52,919% 36.635 56,990% 100.705 58,043%

Rösrath 10.740 12,380% 2.539 11,302% 7.392 11,500% 20.671 11,914%

Overath 10.636 12,260% 3.145 13,997% 10.028 15,600% 23.809 13,723%

Odenthal 5.569 6,420% 1.480 6,587% 3.169 4,930% 10.218 5,889%

Kürten 7.625 8,790% 3.414 15,195% 7.058 10,980% 18.097 10,431%

insgesamt 86.750 100,000% 22.468 100,000% 64.282 100,000% 173.500 100,000%

Berufsschüler Vollzeitschüler

Verbandsmitglied
Stadt / Gemeinde

50 %
Anteile nach

Umlagegrundlagen
der Kreisumlage 2018

50%
Anteile nach

Durchschnittszahlen der Schüler/Innen
zum 15.10. der Jahre 2016 bis 2018

davon

Finanzierungszuschuss
für das Haushaltsjahr 2019

BEKANNTMACHUNG

www.kultcrossing.de

jugendkultur
Motiviert lernen,
kreativ arbeiten,
kulturelle Vielfalt
erleben! D
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Mittwoch, 22. Mai 2019 31

InOsenaueröffnetein
weiteres Gesundheitshaus. In
unmittelbarer Nachbarschaft
zum bereits bestehenden medi-
zinischen Komplex Dünnerhöfe
ist nun das nächste Gebäude be-
zugsfertig und soll das Angebot
um eine Praxis für Psychothera-
pie, eine zahnärztlich-chirurgi-
schePraxisundeinHörstudioer-
weitern. Die Neueröffnungen
präsentieren sich am Sonntag,
26.Mai, von11bis17Uhr,mit ei-
nem Tag der offenen Tür unter
dem Motto „Rund um Ihre Ge-
sundheit“.

Das Gebäude umfasst insge-
samt 430 Quadratmeter Gewer-
befläche auf vier Etagen, Besu-
chern stehen 49 Stellplätze auf
dem Gelände zur Verfügung. Im
Souterrain eröffnen die Höra-
kustikmeister Cornelia Rosner
und Patrick Starink ein Hörstu-
dio.

Der inhabergeführteMeister-
betrieb verfügt auch über eine
Werkstatt, inderHörsystemere-
pariert werden können und bie-
tet auch Hausbesuche an. „Spe-
zialisiert sind wir auf fast un-
sichtbareHörsysteme“,sagtCor-
nelia Rosner.

Eine Etage darüber geht es
nicht umdieOhren, sondernum
die Zähne. In der Zahnmedizin-
praxis „An der Dhünn“ von Dr.
SabineundDr.BenjaminSchulte
werden auch oralchirurgische
Eingriffe vorgenommen. Spe-
zialisiert ist man zudem unter

anderem auf die schonende Be-
handlung von Angstpatienten,
auf hochwertigen Zahnersatz,
ParadontologieundImplantolo-
gie.

Die beiden oberen Etagen be-
zieht Stephanie Gotthardt. Die
Dozentin für betriebliches Res-
sourcenmanagement arbeitet
auch als Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie, Trauerbegleiterin,
Traumatherapeutin und ganz-
heitliche Unternehmensberate-
rin.Ihre„KeysofResonanceAca-
demy“ bietet Seminare,Work-
shops und Unternehmensbera-
tungen an, mit der Praxis Lich-
tung hat sich Stephanie Gott-
hardtzudemaufdieBehandlung
von Trauer- und Verlusterleb-
nissen spezialisiert.

Das Haus der Gesundheit ist
ineinembergischenHerrenhaus
untergebracht, dessen Fassade
eher ein Baudatum im 19. Jahr-
hundertvermutenlässtalseinen
Neubau. Im klassischen Giebel
verrät allerdings die Zahl 2019,
dass die historische Gestalt
nicht original, sondern ein Neu-
bau ist. Wie schon nebenan, wo
die Gotthardt GbR ein Fachwer-
kensemble baute, setzte man
auch hier auf klassische Vorbil-
der für den Neubau. „Es sollte
kein Null-acht-fünfzehn-Haus
werden“, erläutert Bauherr Pat-
rick Gotthardt. „Wir kommen
selbst von hier und wollen den
Ortnicht verschandeln, sondern
Gebäude errichten, die sich har-
monisch in die bergische Land-
schaft integrieren. “

Gut beschirmt . . .

Der Ganey-
Tikva-Verein wird Ende Mai
nochdreiVeranstaltungenorga-
nisieren. Am kommenden Don-
nerstag,23.Maifindetum19Uhr
der nächste Balagan-Stamm-
tisch statt. Ein runder Tisch, der
für alle Israel-Interessierte of-
fen steht. Balagan ist dashebräi-
sche Wort für Unordnung. Am
Samstag,25.Mai, findetder Isra-
eltag statt. In der Gladbacher
Fußgängerzone vor demLöwen-
centerwird zwischen10Uhrund
16 Uhr am Stand des Ganey-Tik-
va-Vereinsder71.GeburtstagIs-
raels gefeiert. Am Donnerstag,
28.Mai,wirdGerdBuurmannum
19 Uhr in der Aula des Nicolaus-
Cusanus-Gymnasiums seinen
Vortrag „der Nathan-Komplex“
halten. Die Buurmann-Veran-
staltung findet in Zusammenar-
beit mit der Düsseldorfer
Deutsch-Israelischen Gesell-
schaft statt. Eintritt frei. (nie)

76-Jährige verletzt
nach Auffahrunfall

Polizei sucht Zeugen
nachUnfall an Schranke

Medizinische
Anlaufstelle
Neues Osenauer Gesundheitshaus
mit Angeboten auf vier Etagen

Runder Tisch
für an Israel
Interessierte




